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Einrichtungen und Angebote der Abteilung

KOOPERATION JUGENDHILFE - SCHULE
 

Schulsozialarbeit und Ganztagsbetreuung
	� Schulbezogene Jugendsozialarbeit
	�Ganztagsbetreuung
	� Projektarbeit an Schulen

Temporäre Lernangebote
	� »Kurswechsel«
	� Temporäre Lerngruppen 
	� Brückenklasse an der Gottfried-Röhl-Grundschule

(Mehr-)familienarbeit
	�mit.ein.ander | MFT Grundschule
	� »Plan B« | MFT und Schule
	� FiSch – Familie Schule
	� »Kinder aus der Klemme«
	� FinK – Familieninklusive Kleinklasse
	�Aufsuchende Familientherapie (AFT)

Autismus-Schwerpunkt-Schulen
	�Ganztagskleinklassen
	� Schulhelfer*innen
	� Ergänzende Förderung und Betreuung

Lernmotivation
	� Lernen lernen

Projekte
	� PUK | Berliner Zentrum für Präsenz  

und Kompetenz in Beziehungen

	� ATELIER BOOTH 17

Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH
Als zukunftsorientierter, berlinweit agierender 
Träger der Kinder- und Jugendhilfe entwickeln und 
realisieren wir innovative Angebote in Kitas und 
Schulen, in den Hilfen zur Erziehung, im Rahmen 
von Berufsorientierung und Ausbildung sowie in der 
Stadtteilarbeit. 

Wir bieten Kindern, Jugendlichen und Familien den 
Freiraum, die Unterstützung und den Schutz, die sie 
benötigen, um ihren Lebensweg selbstbestimmt zu 
gestalten und Schwierigkeiten zu meistern. Durch 
die Vernetzung unserer Angebote schaffen wir neue 
Wege für eine gleichberechtigte Teilhabe von Men-
schen am gesellschaftlichen Leben.

Wir sind Tochter der Stiftung Pfefferwerk und Mit-
glied im Deutschen PARITÄTischen Wohlfahrtsver-
band sowie im Verband für sozialkulturelle Arbeit.

Geschäftsstelle
Chrstinenstraße 18/19 | 10119 Berlin
Fon: +49 30 44383 – 0 | Fax: – 100
info@pfefferwerk.de
www.pfefferwerk.de

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten,
freuen wir uns über Ihre Spende.

Spendenkonto
Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH
Bank für Sozialwirtschaft Berlin AG
IBAN: DE49100205000003066803
BIC: BFSWDE33BER 

DQS-zertifiziert nach ISO 9001 : 2015 
für den Geltungsbereich Kinder- und 
Jugendhilfe, Jugendberufshilfe und 
berufliche Bildung, Familien- und           
Gemeinwesenarbeit

Ein Kooperationsmodell  
für Jugendhilfe und Schule

FiSch – Familie in Schule

www.pfefferwerk.de



Kontakt

FiSch steht für „Familie in Schule“. Es ist  
angeregt durch das am Marlborough Family Center 
in England entwickelte multifamilientherapeutische 
Programm „family education“.

In einer FiSch-Klasse. entwickeln die Kinder zu Beginn 
gemeinsam mit ihrem*ihrer Klassenlehrer*in, ihren 
Eltern und dem FiSch-Team zwei bis drei Verhal-
tensziele, an denen sie während des ganzen Projektes 
sowie auch während der Schulzeit arbeiten wollen. 
Eine Rückmeldung hierzu bekommen sie in Form von 
anschaulichen Säulendiagrammen, die zeigen, inwie-
weit sie ihre Ziele erreicht haben. Die Eltern lernen in 
einer Mehrfamiliengruppe, sich in schwierigen Situa-
tionen gegenseitig zu unterstützen und zu beraten.

Unser Angebot ist für Schüler*innen, denen es  
verhaltensmäßig, sozial oder emotional schwerfällt

	� im Unterricht mitzumachen
	� auf Mitschüler*innen und Erwachsene zu achten
	� sich ohne Stress in der Klasse zu bewegen

Unser Angebot richtet sich auch an die Eltern der 
Schüler*innen.

FiSch zielt auf …
	� den erfolgreichen Verbleib des Kindes  
in seiner Regelklasse

	� die Stärkung der Zusammenarbeit zwischen 
Schüler*innen, Elternhaus und Schule

FiSch fördert und stärkt …
	� die Lernfreude der Schüler*innen
	� die gegenseitige Unterstützung in einer  
Elterngruppe

	� die Erfahrung von Wirksamkeit und  
Verbundenheit in sozialen Kontexten

	� das emotionale Wohlbefinden von Kindern  
in der Schule 

	� Kinder darin, ihre eigenen Ziele zu verfolgen und 
für sich selbst Verantwortung zu übernehmen

Bei FiSch geht es außerdem darum …
… dass Lernen Spaß macht und die Neugier der 
Schüler*innen wieder aktiviert wird. Dazu können die 
Eltern einen großen Teil beitragen, in dem Eltern und 
Schüler*innen gemeinsam ihr Interesse am Entde-
cken, Lernen und Gestalten wiedererlangen können. 

Über einen Zeitraum von 12 bis maximal 16 Schulwo-
chen besucht das Kind einmal wöchentlich mit einem 
Elternteil von 08:30 – ca.12:30 Uhr die FiSch-Klasse 
in seiner Schule. Das Kind bleibt Schüler*in seiner 
Heimatklasse und besucht diese in der restlichen 
Schulzeit.

Der „FiSch-Tag“ wird von einer FiSch-Lehrkraft und 
einem FiSch-Coach mit sechs Schüler*innen und je-
weils einem Elternteil durchgeführt.  

Das Kind bleibt an vier Tagen in der Woche 
Schüler*in seiner Regelklasse. Die anderen Lehrkräfte 
sind über die FiSch-Ziele der Kinder informiert und 
bewerten nach jeder Stunde den Erfolg. Die Rück-
meldungen werden am FiSch-Tag ausgewertet und 
veranschaulicht, so dass das Kind und seine Eltern 
gemeinsam die Erfolge gemeinsam teilen können. 

Carina Bründlinger
Leitung Berliner Zentrum für Präsenz 
und Kompetenz in Beziehungen (PUK)

Christinenstraße 22 | 10119 Berlin
Fon: +49 1590 1301572
bruendlinger@pfefferwerk.de

Gottfried- Röhl-Grundschule
Fon: +49 30 45081110
01G24@01G24.schule.berlin.de

Für wen ist FiSch?

Welche Ziele hat FiSch?

RAHMEN UND ARBEITSWEISE

Was ist FiSch?


